
Ergänzungen zum Stammbaum der Fam. Burn  

Jakob Pieren, Obere Bodenstrasse 20, 3715 Adelboden, im August 2014 

 

Die nachfolgenden Recherche-Ergebnisse stammen aus der CD „Kirchenbücher 

Adelboden“ [1] und sind als Ergänzung der Angaben im veröffentlichten  

Stammbaum der Familie Burn von Hans Bircher [2] dargestellt. 

1. Ergänzung auf Seite 8b: 

Nr. 438 Niklaus Burren,  get. 1779 - ?, geb. von  Nr. 437A/3, geh. 1808 

Margritha Furer, 1779 - 1843, des Johan und Elsbeth Pieren 

   

  Kinder: 

  1. Margritha,  1810 – 1880, geh. Nr. 439 

          2. Abraham,   1814 – 1893, geh. Nr. 440 

 

Wird wie folgt ergänzt: 

Nr. 438 Niklaus Burren,  get. 1779 - ?, geb. von  Nr. 437A/3, geh. 1808 

Margritha Furer, 1779 - 1843, des Johan und Elsbeth Pieren 

   

  Kinder: 

  1. Margritha,  1810 - 1880, geh. Nr. 4391 

    2. Niklaus,  1813 - 1857 in Palermo2 

          3. Abraham,   1814 - 1893, geh. Nr. 440 

  4. Elisabeth,  1818 - 18203 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quellen 



[1] Kirchgemeinde Adelboden 1555-1875, 2 CD Satz von Lewis Rohrbach, 

Genealogiezentrum Worb, Paradiesweg 5, 3076 Worb 

[2] Stammbaum Familie Burn von Hans Bircher, Burriszaun, 3715 Adelboden 

 

Bemerkungen und Ergänzungen 

                                                           
1
 Gebar am Sonntag den 30. Dezember 1832 den unehelichen Abraham und heiratete 1840 den Witlig Peter 

Aellig, welcher Abraham zwar nicht legitimierte, aber als Erben (zusammen mit der Mutter) einsetzte. Zum 
Zeitpunkt der Schwangerschaft von Margaritha war diese als Magd bei Peter Aellig angestellt. Gegenüber dem 
Chorgericht/Sittengericht hat sie immer behauptet, den Vater nicht zu kennen. 
2
 Niklaus wurde am 1. August 1832 vom Amtsgericht Frutigen als Vater der am 5. April 1832 unehelich 

geborenen Margarita Schranz festgestellt und zu Alimentenzahlungen verurteilt. Als 19 jähriger Mann dürfte er 
grosse Mühe gehabt haben, das geforderte Geld aufzubringen. 1839 meldet er sich zu fremden Diensten in 
Neapel und blieb bis an sein Lebensende dort. Als Wohnort zum Zeitpunkt der Rekrutierung wird St. Martin(?) 
angegeben. Möglicherweise hat er zuerst versucht auswärts eine ausreichend bezahlte Stelle zu finden um 
seinen Verpflichtungen nachzukommen. 
3
 Gestorben an Gallenfieber (1 Jahr und 10 Monate) 


